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1 Veranlassung 

Die Möcke Stahlbau & Schlosserei hat ein Onlinetool entwickelt. Über dieses Tool kann der An-

wender eine Stahltreppe, sie sog. M-Trepp, konfigurieren. Die einzelnen Bauteile der M-Trepp 

werden vorproduziert und bis zur Zusammenstellung bzw. Auslieferung gelagert. 

Am 25. März 2026 wurde die TÜV SÜD Industrie Service GmbH (TÜV SÜD) von Thomas Möcke 

von der Möcke Stahlbau & Schlosserei, Beim E-Werk 2, 77761 Schiltach mit der Beurteilung des 

Konfigurators "M-Trepp" nach der DIN 18065 für Wohngebäude mit bis zu zwei Wohnungen und 

innerhalb von Wohnungen im Konfigurator "M-Trepp", beauftragt. 

Die Möcke Stahlbau & Schlosserei, als Hersteller der M-Trepp, ist nach der DIN EN 

1090:2009+A1:2011 für tragende Stahlbauteile bis EXC 2 nach DIN EN 1090-2 mit Korrosions-

schutz und statischer Bemessung zertifiziert. Für die Produkte, welche nach DIN EN 1090 zerti-

fiziert wurden, darf die Firma die CE-Kennzeichnung ausstellen. 

Anlass für die Beauftragung ist die Überprüfung des Konfigurators hinsichtlich der Einhaltung der 

Anforderungen der DIN 18065. 

Die linke Spalte der DIN 18065 „Gebäude im Allgemeinen“ ist auftragsgemäß somit keine Beur-

teilungsgrundlage. Außerdem sind der Abgleich mit den Bauordnungen der Bundesländer, die 

Barrierefreiheit und eine juristische Bewertung der Formulierungen zum Treppenkonfigurator auf 

der Homepage nicht Auftragsbestandteil.  

Die statische Berechnung der einzelnen Bauteile der M-Trepp wurde dem TÜV SÜD vorgelegt, 

ist aber nicht Bestandteil dieser Begutachtung. 

2 Angaben 

2.1 Mündliche / Schriftliche Angaben 

Der Auftraggeber stellte folgende Unterlagen zur Verfügung und machte folgende Angaben: 

 Angabe, Datum 

U1  Übersichtsbild Treppenkonstruktion 

U2  Werkpläne für verschiedene Anzahlen der Treppenstufen, verwendet 6 und 18 Treppenstufen 

U3  Produktdatenblatt – Unterschied M-Trepp Standard und M-Trepp Eco 

U4  Excel-Tool zur Treppenkonfiguration 

U5  Homepage zuM-Treppenkonfigurator: www.m-trepp.de 
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 Angabe, Datum 

U6  E-Mail vom 31.03.2026 mit Beantwortung verschiedener Fragen 

U7  E-Mail vom 01.04.2026 mit Beantwortung von zwei Fragen 

U8  E-Mail vom 02.04.2026 mit Angaben zum Bestellprozess und zum Tool 

U9  E-Mail vom 08.04.2026 mit einem Übersichtsbild und Angaben zur Produktion der Treppen 

U10  E-Mail vom 18.04.2026 mit dem Zertifikatsnachweis und mit Änderungen im Gutachten 

2.2 Grundlagen 

Nachstehende Beurteilungsgrundlagen (Gesetze, Verordnungen, Normen, Richtlinien usw.) wer-

den herangezogen.  

G1  Musterbauordnung (MBO), Fassung November 2002, zuletzt geändert durch Beschluss der Bauminister-
konferenz vom 26./27.9.2024 

G2  Muster-Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen (MV V TB), Deutsches Institut für Bautech-
nik, Ausgabe 2025/1 

G3  Musterverordnung über den Bau und Betrieb von Versammlungsstätten (Muster-Versammlungsstättenver-
ordnung – MVStättVO), Fassung Juni 2005, zuletzt geändert durch Beschluss der Fachkommission Bau-
aufsicht vom Juli 2014 

G4  DIN 18065, Gebäudetreppen – Begriffe, Messregeln, Hauptmaße, Ausgabe August 2020 

G5  Auszüge aus Koch / Molodovsky / Famers / Waldmann „Kommentar zur Bayerischen Bauordnung“; 158. 
Aktualisierung, Jan. 2026 

G6  Auszüge aus Schlotterbeck / Hager / Busch / Gammerl „Kommentar zur Landesbauordnung für Baden-
Württemberg (LBO) und LBOAVO context“, 8. überarbeitete Auflage. 2020 

G7  Auszüge aus Jäde / Dirnberger / Böhme „Bauordnungsrecht Sachsen, Kommentar mit Ergänzenden Vor-
schriften“, Stand November 2014 

G8  Auszüge aus Simon / Busse „Bayerische Bauordnung – Kommentar“, 118. Auflage 2014 

G9  Arbeitsstättenverordnung (ArbStättV), geändert 22.12.2020 

G10  Technische Regeln für Arbeitsstätten, ASR A1.8 – Verkehrswege, März 2022 

G11  Technische Regeln für Arbeitsstätten, ASR A2.1 – Schutz vor Absturz, November 2012 

G12  Technische Regeln für Arbeitsstätten, ASR A2.3 – Fluchtwege und Notausgänge, März 2022 

G13  Dworschak, W.: „Sicherheitsgerechte Gestaltung von Stufenkanten an Treppen“, 2000-03 

G14  BGI/GUV-I 561: Information Treppen, Stand April 1991, aktualisierte Fassung Juli 2010 
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3 Maßnahmen 

Die vom AG überlassenen Unterlagen wurden gesichtet. Ein Ortstermin fand nicht statt und war 

aufgrund der an TÜV SÜD gerichteten Aufgabenstellung und der vorliegenden Aktenlage auch 

nicht erforderlich. 

4 Beurteilungsgrundlagen zur DIN 18065 

Die DIN 18065 ist für Treppen in und an Gebäuden im Bauwesen für Neubauten mit der Muster-

Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen (MV V TB) [G2] eingeführt. Von der Ein-

führung ausgenommen sind Treppen in Wohngebäuden der Gebäudeklassen 1 und 2 und in 

Wohnungen.   

Gleichsam sind aus Sicht von TÜV SÜD auch Treppen am Wohngebäude der Gebäudeklassen 

1 und 2 von der Einführung ausgenommen, auch wenn dies nicht eindeutig mit der Formulierung 

„in Wohngebäuden“ beschrieben wurde. Da jedoch der Zweck der Treppe als Erschließungs-

treppe gleichbleibend ist, kann die Ausnahme auf derartige Treppen übertragen werden. 

DIN 18065 ist damit für den zu untersuchenden Anwendungsfall nicht öffentlich-rechtlich ver-

bindlich. 

Für den Treppenkonfigurator ist entsprechend des Auftrags die rechte Spalte der DIN 18065 

„Wohngebäude mit bis zu zwei Wohnungen und innerhalb von Wohnungen“ maßgebend. 

In der DIN 18065 selbst, die normative Angaben für Treppenkonstruktionen und im Speziellen 

auch Angaben zu Erfordernis und Ausführung von Umwehrungen von Treppen enthält, wird zwi-

schen einem Schutzziel für erwachsene Personen (Regelfall) und einem Schutzziel für unbeauf-

sichtigte Kleinkinder (Sonderfall) unterschieden.  
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Nachstehend sind für diesen Fall die wesentlichen Auszüge aus der DIN 18065 aufgeführt:  
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5 Feststellungen zum Treppenkonfigurator 

5.1 Allgemeine Feststellungen 

Nachfolgend werden die zum Treppenkonfigurator festgestellten Sachverhalte aufgeführt.  

Der Treppenkonfigurator soll den Anwendern die Möglichkeit bieten, individuelle Treppenvarian-

ten (Stufenanzahl, Geländerfüllung, usw.) zu erstellen.  

Zu Beginn muss der Anwender auswählen, ob er eine baurechtlich nicht notwendige Treppe 

(BNNT) oder eine baurechtlich notwendige Treppe benötigt. 

 

Abbildung 1: Übersicht vom Treppenkonfigurator mit der Wahl baurechtlich (nicht) notwendige Treppe 

[U5] 

 

Für den Anwender werden die beiden Begriffe – baurechtlich (nicht) notwendige Treppe – unter 

dem Reiter – Hilfreiche Informationen – BNT & BNNT – erläutert. 

 

Abbildung 2: Definition der Begriffe baurechtlich (nicht) notwendige Treppe [U5] 
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Die Treppe kann mit einer unterschiedlichen Anzahl von Treppenstufen abhängig der Stock-

werkshöhe (SH) / Geschosshöhe – also der Höhe zwischen Bodenbelag und Bodenbelag des 

darüber liegenden Stockwerks – konfiguriert werden.  

 

Abbildung 3: Übersicht vom Treppenkonfigurator zur baurechtlich notwendigen Treppe mit den verschie-

denen Auswahlmöglichkeiten [U5] 

 

Folgende Auswahlmöglichkeiten bestehen: 

Im ersten Schritt muss eine Stockwerkshöhe, z. B. SH-1: 350 – 418 mm, ausgewählt und an-

schließend mit dem Regler (blauer Kreis) die genaue Stockwerkshöhe eingestellt werden. 

 

Abbildung 4: Übersicht zu den Stockwerkshöhen [U5] 
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Die lichte Durchgangsbreite der Treppe kann ebenfalls ausgewählt werden. Bei baurechtlich 

nicht notwendigen Treppen werden Treppenbreiten – angegeben in der Gitterrostbreite, da diese 

das begrenzende Bauteil darstellt [U6] – von 600 mm bis 1200 mm angeboten. 

 

Abbildung 5: Übersicht der Wahlmöglichkeiten hinsichtlich der lichten Durchgangsbreite der baurechtlich 

nicht notwendigen Treppe [U5] 

 

Bei den baurechtlich notwendigen Treppen ist die Auswahlmöglichkeit der Stufenbreite von 

800 mm bis 1200 mm begrenzt. 

 

Abbildung 6: Übersicht der Wahlmöglichkeiten hinsichtlich der lichten Durchgangsbreite der baurechtlich 

notwendigen Treppe [U5] 
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Bei der Ausführung der Stufen bestehen unterschiedliche Möglichkeiten hinsichtlich des Trep-

penbelags und hinsichtlich des Treppenaustritts. Angeboten werden die Standardausführung 

und die Sonderausführung. Bei der Standardausführung endet die oberste Treppenstufe eine 

Steigung tiefer als der angrenzende Bodenbelag. Bei der Sonderausführung wird die oberste 

Treppenstufe bündig mit dem angrenzenden Bodenbelag angeordnet.  

Zudem kann zwischen einer Maschenweite von 30 / 30 mm und 30 / 10 mm ausgewählt werden. 

Die Treppenstufen sind als offene Stufen ohne Setzstufen geplant. Je nach Neigung der Treppe 

unterschneiden sich die Treppenstufen unterschiedlich. Die genauen Maße sind nicht angege-

ben.  

Ebenso ist der Abstand zwischen den Treppenstufen nicht angegeben. 

 

Abbildung 7: Übersicht der Wahlmöglichkeiten hinsichtlich der Treppenstufen [U5] 

 

Die Gitterroststufen sind nach [U3] in einer Wange eingelassen. Hier besteht die Möglichkeit 

einer Stahlwange oder einer Wange aus einem Blech als Kantteil. Außerdem sind die Gitterrost-

stufen gemäß [U2] waagrecht ohne Gefälle geplant. 

 

Abbildung 8: Auszug aus dem Werkplan für 6 Treppenstufen [U2] 



Seite 12 von 21 Verifizierung über QR-Code auf dem Deckblatt 

Zeichen, Datum, Projekt-Nr.: IS-BT1-MUC/Beloch/Bl-Schc, 21. April 2026, 4333691 

Auftraggeber: Thomas Möcke von der Möcke Stahlbau & Schlosserei, Beim E-Werk 2, 77761 Schiltach 

Objekt: Konfigurator "M-Trepp" 

Auftrag: Beurteilung des Konfigurators "M-Trepp" nach der DIN 18065 für Wohngebäude mit bis zu zwei Wohnungen und 
innerhalb von Wohnungen 

 

Ebenso kann der Anwender zwischen drei verschiedenen Konstruktionen der Umwehrung ent-

scheiden. Der Anwender kann auch wählen, ob die Umwehrung beidseitig oder gar keine Um-

wehrung benötigt wird. 

Die Umwehrungen bestehen aus einem Handlauf, senkrechten Posten und einer Geländerfül-

lung und sind nach Angabe des AG [U6] 100 cm hoch. Die Umwehrungen sind außenseitig an 

der Treppenwange befestigt. Der Handlauf liegt nach Angabe des AG [U6] etwa auf Achse der 

Geländerpfosten, ist rund und besitzt einen Durchmesser von 4,2 cm. 

Es besteht die Möglichkeit die Umwehrung mit senkrechten Füllstäben, mit waagrechten Füllstä-

ben oder ohne Füllung (lediglich Handlauf und Pfosten) zu wählen. Die Abstände zwischen den 

einzelnen Füllelementen (senkrecht oder horizontal) ändern sich nach Angabe des AG [U6] je 

Treppenneigung. Die Abstände sind jedoch so konstruiert, dass die Abstände stets < 12 cm be-

tragen. 

 

Abbildung 9: Übersicht der Wahlmöglichkeiten hinsichtlich der Umwehrung [U5] 

 

Neben dem Konfigurator sind Hinweise aufgeführt. U. a. ist aufgeführt, dass die Verkehrssicher-

heit für (Klein-)Kinder nicht hergestellt wird. 

 

Abbildung 10: Auszug der Hinweise zur Verkehrssicherheit [U5] 
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Weiterhin sind die nachstehenden Anforderungen aus der DIN 18065 als Hinweise formuliert: 

• Lichte Treppendurchgangshöhe ≥ 200 cm 

• Seitenabstand Handlauf von benachbarten Bauteilen ≥ 5 cm 

• Absätze vor Türen (keine Anordnung von Treppen vor Türen, die zur Treppe hin aufschla-

gen) 

 

Abbildung 11: Auszug der Hinweise zur Montage [U5] 

 

Nach Eingabe bzw. Auswahl der notwendigen erfragten Daten, wie z. B. Stockwerkshöhe, Aus-

führung Stufen und Geländer, erhält der Anwender über den Button „Weiter“ die vom Tool ermit-

telten Technischen Daten der Treppe. Die Technischen Daten enthalten verschiedene Angaben, 

u. a. zu den Stufenabmessungen (Steigung, Auftritt, Schrittmaß sowie Platzbedarf) in Millimeter 

(mm). 

 

Abbildung 12: Auszug aus den Technischen Daten, beispielhaft für den Treppentyp SH-1 [U5] 
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Nach Eingabe seiner Kontaktdaten kann der Anwender ein Angebot anfragen und nach Ange-

botsstellung, die mit den eingegebenen Daten konfigurierte Treppe bestellen. 

 

Abbildung 13: Auszug aus dem Reiter Kontaktdaten [U5] 

5.2 Feststellungen zum Excel-Tool [U4] 

Das übergebene Excel-Tool [U4] diente als Vorlage für den Programmierer des Online-Tools 

[U8]. Da das Excel-Tool die gleichen Ergebnisse wie das Online-Tool liefert, wird für diesen Be-

richt der Einfachheit halber – da die Ergebnisse übersichtlich in einer Tabelle dargestellt werden 

– das Excel-Tool herangezogen. 
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Im Excel-Tool [U4] ist bei den einzelnen Stufenanzahlen eine unterschiedliche Stockwerkshöhe 

hinterlegt. Beispielweise ist bei einer Stufe eine minimale Höhe von 350 mm und eine maximale 

Höhe von 418 mm überbrückbar. 

  

Abbildung 14: Auszug aus dem Excel-Tool zur Stufenanzahl, Stockwerkshöhe und die Legende [U4] 

 

Werden die minimalen und maximal möglichen Stockwerkshöhen (SH) in den einzelnen Trep-

penstufen eingetragen, errechnet das System u. a. die jeweiligen Steigungen (S), die Auftritte 

(A) und das Schrittmaß.  

Folgende Abmessungen können dem Tool entnommen werden:  

• Die Steigungen liegen in einem Bereich von 175 mm bis 209 mm. 

• Die Auftritte liegen in einem Bereich von 232 mm bis 258 mm. 

• Das Schrittmaß liegt in einem Bereich von 608 mm bis 650 mm. 

• Die maximal mögliche Stockwerkshöhe beträgt 3,971 m. 
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Abbildung 15: Errechnete Stufenabmessungen bei der minimalen Stockwerkshöhe [U4] 

 

 

Abbildung 16: Errechnete Stufenabmessungen bei der maximalen Stockwerkshöhe [U4] 
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6 Beurteilung der konkret angefragten Situationen 

Ausgangspunkt für die Beurteilung ist die rechte Spalte der DIN 18065 „Wohngebäude mit bis 

zu zwei Wohnungen und innerhalb von Wohnungen“, wobei der Treppenkonfigurator entspre-

chend des Kundenwunsches des AG sowohl auf baurechtlich notwendige Treppen (BNT) als 

auch auf baurechtlich nicht notwendige Treppen (BNNT) hin überprüft wird. 

Wo notwendig, wird bei den nachstehenden Beurteilungstabellen in BNT und BNNT unterschie-

den. 

 

Folgende Anforderungen aus der DIN 18065 sind für den Treppenkonfigurator baulich nicht re-

levant: 

• Wendelstufen und Wendelung, da nur gerade Treppenläufe geplant werden. 

• Podeste (Treppen- und Zwischenpodeste) und Trittstufen (Ausnahme Soll-Lage und Ab-

sätze Türen – siehe unten), da hierfür keine Anforderung für den Einsatz der Treppe be-

steht. 

• Krankentransport, da hierfür keine Anforderung für den Einsatz der Treppe besteht. 

• Seitenabstand der Treppenstufen und Geländer neben oder über Treppenlauf / Podest, da 

Stahlwange das begrenzende Bauteil darstellt und somit das Schutzziel hinter dieser An-

forderung nicht greift. 

 

Nutzbare Treppenlaufbreite, Treppensteigung, Treppenauftritt, Steigungsverhältnisse 

Anforderung aus der DIN 18065 BNT Treppenkonfigurator Beurteilung TÜV SÜD 

Treppenbreite  > 80 cm 60 – 120 cm ✓, da eine Treppen-
breite erst ab 80 cm 
ausgewählt werden 
kann 

Steigung 140 – 200 mm 175 – 209 mm ~, bis zu dem Maximal-
wert von 200 mm 

Auftritt 230 – 370 mm 232 – 258 mm ✓ 

Steigungsverhältnis 590 – 650 mm 608 – 650 mm ✓ 
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Anforderung aus der DIN 18065 BNNT Treppenkonfigurator Beurteilung TÜV SÜD 

Treppenbreite  > 50 cm 60 – 120 cm ✓ 

Steigung 140 – 210 mm 175 – 209 mm ✓ 

Auftritt 210 – 370 mm 232 – 258 mm ✓ 

Steigungsverhältnis 590 – 650 mm 608 – 650 mm ✓ 

 

Es wurden im Kapitel 5.2 die Stufenabmessungen (S und A) anhand der minimalen und maximal 

möglichen Stockwerkshöhen (= Eingabebereich) ermittelt. Alle innerhalb dieses Eingabebe-

reichs liegenden Stockwerkshöhen liegen innerhalb der oben aufgeführten Wertebereiche des 

Treppenkonfigurators. 

 

Podeste (Treppen- und Zwischenpodeste) und Trittstufen 

Anforderung aus der DIN 18065  Treppenkonfigurator Beurteilung TÜV SÜD 

Waagrechte Soll-Lage waagrecht ✓ 

Entwässerung: Funktionsgefälle < 3 % Offene Gitterroste ✓ 

 

Unterschneidung 

Anforderung aus der DIN 18065  Treppenkonfigurator Beurteilung TÜV SÜD 

Unterschneidung bei offenen Treppen ≥ 30 mm Unterschiedlich, jedoch 
wird das Maß der 
DIN 18065 erfüllt. 

✓ 

 

Lichter Stufenabstand 

Gemäß der Musterbauordnung (MBO) [G1] sind bauliche Anlagen – somit auch Treppen sowie 

Umwehrungen – verkehrssicher zu gestalten. Dies umfasst grundsätzlich alle zu erwartenden 

Personengruppen, also bei Wohngebäuden auch (Klein-)Kinder. 

 

Abbildung 17: § 16 Verkehrssicherheit MBO [G1] 



Seite 19 von 21 Verifizierung über QR-Code auf dem Deckblatt 

Zeichen, Datum, Projekt-Nr.: IS-BT1-MUC/Beloch/Bl-Schc, 21. April 2026, 4333691 

Auftraggeber: Thomas Möcke von der Möcke Stahlbau & Schlosserei, Beim E-Werk 2, 77761 Schiltach 

Objekt: Konfigurator "M-Trepp" 

Auftrag: Beurteilung des Konfigurators "M-Trepp" nach der DIN 18065 für Wohngebäude mit bis zu zwei Wohnungen und 
innerhalb von Wohnungen 

 

Da jedoch in den einschlägigen Vorschriften für Treppen und Umwehrungen (§§ 34 und 38 MBO) 

keine spezifischen Anforderungen zur (Klein-)Kindsicherheit enthalten sind und die DIN 18065 

für Wohngebäude bis zu zwei Wohnungen sowie innerhalb von Wohnungen bauordnungsrecht-

lich nicht eingeführt ist, liegt die Entscheidung über zusätzliche (Klein-)Kindsicherheitsmaßnah-

men allein beim Nutzer / Eigentümer der Immobilie.  

Der Treppenersteller kann die Verantwortung daher wirksam auf den Erwerber verlagern, sofern 

dieser über die fehlende (Klein-)Kindsicherheit laiengerecht aufgeklärt wird und dies idealerweise 

schriftlich fixiert ist.  

 

Auf der Homepage wurde im Reiter – Zusätzliche Hinweise – die mögliche Pflichtübertragung 

aufgeführt und damit werden die Anwender auf die fehlende (Klein-)Kindsicherheit hingewiesen. 

 

Geländer 

Anforderung aus der DIN 18065  Treppenkonfigurator Beurteilung TÜV SÜD 

Geländerhöhe > 90 cm bei Absturzhöhe < 12 m 100 cm ✓ 

Öffnungen im Geländer – Keine Anforderungen Horizontale und senk-
rechte Füllstäbe: Ab-
stand < 12 cm 

✓ 

 

Geländer mit horizontalen Stäben mit einer Öffnungsweite von 12 cm stellen grundsätzlich eine 

Aufstiegshilfe für (Klein-)Kinder dar, weshalb die Verkehrssicherheit für diese Personengruppe 

bei Wahl dieser Geländerfüllung nicht sichergestellt ist. Entsprechend der obigen Beurteilung zu 

den lichten Stufenabständen kann die Verkehrssicherheit auf eine andere Person übertragen 

werden. Daher werden die Anwender unter dem Reiter – Zusätzliche Hinweise – auf die Pflicht-

übertragung und fehlende (Klein-)Kindsicherheit hingewiesen. 
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Treppenhandlauf 

Anforderung aus der DIN 18065  Treppenkonfigurator Beurteilung TÜV SÜD 

Handlaufhöhe 80 – 115 cm 100 cm ✓ 

Breite 2,5 – 6 cm Rund, Durchmesser 
4,2 cm 

✓ 

Höhenversetzter und / oder unterbrochener Handlauf Durchgängig ✓ 

 

Zusammenfassend werden die relevanten Anforderungen aus der DIN 18065 mit dem 

Treppenkonfigurator eingehalten.  
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7 Zusammenfassung 

Die Möcke Stahlbau & Schlosserei hat ein Onlinetool entwickelt. Über dieses Tool kann der An-

wender eine Stahltreppe, sie sog. M-Trepp, konfigurieren.  

Am 25. März 2026 wurde die TÜV SÜD Industrie Service GmbH (TÜV SÜD) von Thomas Möcke 

von der Möcke Stahlbau & Schlosserei, Beim E-Werk 2, 77761 Schiltach mit der Beurteilung des 

Konfigurators "M-Trepp" nach der DIN 18065 für Wohngebäude mit bis zu zwei Wohnungen und 

innerhalb von Wohnungen im Konfigurator "M-Trepp", beauftragt. 

Anlass für die Beauftragung ist die Überprüfung des Konfigurators hinsichtlich der Einhaltung der 

Anforderungen der DIN 18065. 

TÜV SÜD beurteilt zusammenfassend, dass die Ergebnisse aus dem Treppenkonfigurator M-

Trepp und die Umwehrung der DIN 18065 für Wohngebäude mit bis zu zwei Wohnungen und 

innerhalb von Wohnungen für baurechtlich notwendige und baurechtlich nicht notwendige Trep-

pen entsprechen und die Anforderungen erfüllt werden.  

 

München, 21. April 2026 

 

TÜV SÜD Industrie Service GmbH 

Bautechnik München Sachverständige 

 

LEERVerifizierung über den QR-Code auf dem Deckblatt. 

Dipl.-Ing. Matthias Bantlin M.Eng. Lorena Beloch 
 

Verteiler:  

Herr Möcke tm@moecke.com 


